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Prolog - „Einblick hinter die Kulissen von TV & DTV“

(Der Einfachheit halber sind meine Ausführungen in männlicher Form. Gemeint
ist aber auch der DTV)

Oft fragt man sich, ja was ist denn in den Turnvereinen eigentlich so interessant?
Wohl nicht viel, ausser ein bisschen herumhopsen und „easy, peasy live“. Aber
ich glaube die Wenigsten wissen, was in unseren Vereinen wirklich so alles hin-
ter den Kulissen abgeht….oder? Dann gebe ich Euch hiermit gerne einen klei-
nen Einblick, denn ihr werdet sofort erkennen,

„äs isch ächt öppis los i dr Turnerei»

- Im Januar/Februar stehen unsere Generalversammlungen auf dem
Programm. Dahinter verbirgt sich eine enorme Datensammlung und
Zusammenstellung des Ablaufs. Regiepläne von bis zu 30 Seiten werden mit
enormem Aufwand ausgearbeitet. Auch findet der Rückblick aller Beteiligten
der Soirée’s statt.

- Parallel sind unsere Leiter wöchentlich im Einsatz, um allen Turnern ein Fitness-
, Spiel- und Leichtathletik-Programm zu bieten. Dahinter steckt viel Engagement
und Vorbereitung. Kameradschafts-Pflege, ein wichtiges Element in der
Turnerei, steht zuoberst auf der Traktandenliste !

- Laufend finden Leiterkurse und Vorstandsitzungen statt.

- Erste Sitzung für die Turnerpost steht an und Spezialkommission tagt um strate-
gische Planungen voranzutreiben, wie z.B. Statutenrevision.

- Bereits ab März trifft sich die Soirée-Gruppe regelmässig für die
Zusammenstellung der Abendunterhaltungen.

- Im April beginnt meistens das Training im Freien, z.T. mit Zusatztrainings für die
Vorbereitung der Turnfeste.

- Riegen organisieren diverse Wanderungen und Zusammenkünfte.
Frühlingsgefühle kommen auf.

- Teilnahme an Turnieren ist nun ein grosses Thema, nach dem Motto: „Spiel,
Spass, Spannung“.

- Im Juni wird bereits an Sitzungen und Gesprächen der Weg für den Ablauf der
Soirée’s vorgespurt. Soirée-Koordinatoren, Leiter und Spartenverantwortliche
besprechen das Vorgehen.



3

- Die Turnfeste stehen vor der Tür – 2019 mit Eidgenössischem Turnfest, der
Höhepunkt für jeden Turner – die Leiter und Turner sind gefordert.

- Im Herbst ist natürlich Wanderzeit – Organisation durch Leiter.

- Aber auch wichtige Verbands- und sonstige Besprechungs-Termine stehen an.
Teilnehmer sind Leiter und Präsidien, wie z.B. an Vereinskonvent oder
Präsidenten- u. Leiter Konferenz.

- Ab Herbst kommen die Leiter des „Turnen für Alle“ wieder in vollen Zügen zum
Einsatz – Fitness bis in den Frühling ist angesagt.

- Wichtig für’s nächste Jahr – Koordination Turnfeste und Anmeldetermine ein-
halten.

- Üben für die Soirée’s wird nun langsam akut – die Vorbereitungen beginnen in
allen Sparten.

- Im Dezember weitere Höhepunkte – Soirée’s von beiden Vereinen.

- Delegierten-Versammlung, der Verband gibt Auskunft - Teilnahme einer
Delegation obligatorisch.

- Jetzt beginnt auch das grosse Vorbereiten der Präsidien und Vorstand für die
nächste GV.

- Schlusshöcke für alle Turner zum geselligen Ausklang.

- Heilig Abend, ab 11.00 Uhr – Unser gemütliches „Glühweinverkosten“ am
Weihnachtsmarkt Biel.

Eines kann ich versichern, in unseren Vereinen entstanden schon sehr viele
Freundschaften, welche noch heute Bestand haben. Nun hoffe ich natürlich,
einige, welche diesen Prolog lesen, „gluschtig“ gemacht zu haben, denn ein
Versuch, unseren Vereinen beizutreten, ist es auf jeden Fall wert. Fitness, tolle
Gespräche, Geselligkeit und Kameradschaftspflege sind die Schlagwörter in
unseren Vereinen. Lasst Euch anstecken: So nach dem Motto: „Turnen ist sexy“
.-)

Auf geht’s, dem Leiter oder der Leiterin anrufen und Probetrainings vereinbaren
J Ich garantiere, Ihr werdet es nicht bereuen!! J

Didi Sturm
Presi TV Studen
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UnserVereinsheft feiert dieses Jahr bereits seinen
33. Geburtstag! Das Redaktionsteam hat sich Gedanken
gemacht und dabei festgestellt, dass unsere Umschlagseite
in diesen 33 Jahren tatsächlich immer Orange war. Zu die-
ser Schnapszahl möchten wir unser Heft mit farbigem
Umschlag auffrischen.Also lasst euch einfach überraschen...

Das Redaktionsteam wünscht euch Allen eine wunderbare
Sommerzeit!

üBERSICHT

Druck: Sutter Druck AG, Grindelwald

Auflage: 2. Ausgabe: 395

Erscheint: Viermal jährlich jeweils im März, Juni, September,

November

Abgabe: Gratis an alle Mitglieder, Inserenten und die 4. Ausgabe

an alle Haushalte in Studen

Finanzierung: Inserenten !VIELEN HERZLICHEN DANK!

Liebe Mitglieder, bitte berücksichtigt unsere treuen Inserenten. Auf der

Homepage vom DTV und vom TV findet ihr unter der Rubrik Vereinspost

eine Auflistung. MERCI!
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WWiitt zz::  ““EErrss tteess   DDaattee””
Im China Restaurant. Ich bin total nervös. 

Sie fragt: “Magst Du Katzen oder Hunde?”

Ich blättere durch die Speisekarte: 

“Auf  welcher Seite bist Du denn?” 
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Jahresbericht 2018 - ELKI

„Ein Kind ist wie ein Schmetterling im Wind.
Manche fliegen höher als andere,
Aber alle fliegen so gut sie können.
Sie sollten nicht um die Wette fliegen,
Denn jeder ist anders,
Jeder ist speziell
Und jeder ist wunderschön!“

Wir sind aktuell 28 Paare, die zum spielen, tanzen, singen, klettern, lachen und
auch ein bisschen schwatzen :-) jeden Freitagmorgen ins ELKI-Turnen kommen.
Sanja und ich gestalten ein Teil der Turnstunden zur Zeit nach dem Coop-
Mukihit. Dabei werden die verschiedenen Tiere wie das Nilpferd, der Jamadu-
Affe, die Schildkröte und der Tukan, etc. mit den dazu unterschiedlichen Sinnen
(hören/sehen/riechen/fühlen) trainiert. Dies wird vom Coop mit verschiedenen
Geschenken wie Büechli, Kleber, etc. gesponsort.
Die Soiréeaufführung als kleine Eisbären war ein grosses Ereignis für die Kleinsten
und hat allen sehr viel Spass gemacht.
Wir freuen uns auf jede neue Stunde mit den „härzigen“ Kindern, den strahlen-
den Augen und dem ehrlichen Lachen, das sie mitbringen.

Die Leiterinnen
Sanja und Denise
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KIESWERK PETINESCA AG
INERTSTOFF DEPONIE

Postfach 110 • 2557 Studen

Telefon 032 373 13 23 

www.petinesca.ch • info@petinesca.ch
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Jahresrückblick der Präsidentin 2018

Der Damenturnverein war 2018 in Bewegung.
Es war Studieren, Organisieren und Diskutieren angesagt.

In den verschiedenen Riegen wurde geturnt, sich körperlich bewegt und der
soziale Kontakt unter den Turnerinnen wurde mit plaudern, lachen und fröhlich
sein, gepflegt. Wir haben in unserem Verein immer wieder das Glück, motivier-
te Frauen zu finden, die Freude haben am Organisieren und Anpacken. Es gibt
doch eine Genugtuung und ist eine Lebensschulung. Eine
Leiterinnenausbildung im Sack zu haben, kann auch jungen Frauen im
Berufsleben sehr nützlich sein. Ich bin dankbar und darf stolz auf unseren Verein
sein. Gemeinsam etwas zu erreichen, das ist Vereinsleben, das ist unser
Damenturnverein Studen. 

Für den Seeländischen Jugendspieltag waren die OK-Frauen ein Jahr lang tat-
kräftig am Organisieren. In den verschiedenen Sparten wurden in Zweierteams
viel gearbeitet und dank der Mithilfe aller Turnerinnen konnten wir dann am 28.
April 2018 ein super Fest für die Jugend und uns durchführen.

Der Jugendturntag und das Turnfest in Biel wurden am selben Wochenende
durchgeführt. So konnten sich die Erwachsenen und die Jugend gegenseitig
unterstützen. Es war ein tolles Erlebnis.

Ein gemeinsamer Turntag! Ist das in der heutigen Zeit noch erwünscht? Der
Präsident, Didi Sturm, war überzeugt davon. Unsere Mithilfe war ihm sicher. Ein
kleines OK organisierte in einer kurzen Zeit einen tollen Tag. Mit einem gemein-
samen Einturnen, den spielerischen Wettkämpfen für Jung und Alt, für uns als
Vereinsmitglieder und unsere Gäste. Wir hatten alle viel Spass. Integriert war die
Zeremonie der neuen Fahne des TV. Wir hatten die grosse Ehre, bei der neuen
Fahne Gotte zu sein. Kulinarisch wurden wir mit Penne mit und ohne Fleisch ver-
wöhnt. Vielen Dank Edith fürs Kochen. Danke Andrea für die grosse Arbeit des
Zusammenstellens der Startlisten und der Spielpläne.

Um ein erfolgreiches Soirée durchführen zu können, braucht es eine gute
Zusammenarbeit mit den Koordinatoren, der Soiréegruppe, den
Spartenverantwortlichen und den Turnenden. Dies gelang uns 2018 wiederum
sehr gut mit dem Thema «Von Zeit zu Zeit».

Die administrativen Geschäfte wurden an den Vorstandssitzungen erledigt und
gemeinsam waren wir bemüht, unser Vereinsschiff auf Kurs zu halten und vor-
wärts zu kommen. Unsere gesetzten Ziele konnten wir erreichen. Ich konnte auf
die grosse Unterstützung und das Mitdenken der Vorstandskameradinnen zäh-
len. Vielen Dank.
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An der TBS Konferenz (Turnverband Bern Seeland) bekamen die Präsidien und
Leitungen die neusten Infos, was im Turnsport läuft.

Ein Dank geht an unsere Inserenten der Vereinspost, sowie an alle Sponsoren,
Familien und Mitglieder, die unseren Verein in irgendeiner Form unterstützen.
Unsere Vereinspost wird immer wieder gern gelesen. Sie wird uns auch noch
erhalten bleiben, sofern die Vereinsmitglieder mitmachen. Es ist toll, wenn man
mit den verschiedenen Berichten zum Schmunzeln gebracht wird.

Auf der DTV Homepage können wir von den verschiedenen Riegen eine schö-
ne Bildergalerie bestaunen und sind immer auf dem neusten Stand, was im
Verein läuft. 

Ich wünsche euch fürs 2019 gute Gesundheit, viel Glück und Zufriedenheit in
den Riegen, und dass die Liebe zum Turnsport stets erhalten bleibt. 

Eure Präsidentin
Anita Krebs
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Zum 60. Brunner Daniel        Geb. am 20.07.1959
Lüdi Andreas           Geb. am 26.07.1959
Angele Rolf              Geb. am 20.08.1959

Zum 70. Rytz Ruedi                Geb. am 03.09.1949

Zum 75. Hügli Samuel           Geb. am 12.08.1944
Hurst Hedy               Geb. am 21.08.1944

Zum 80. Bleuer Erwin             Geb. am 25.08.1939
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Turnerjass 2019
Sportferienzeit = Turnerjass - Während der Sportferienzeit findet wie jedes Jahr
der Turnerjass statt. Auch in diesem Jahr. Am 15. Februar fand zum 26. Mal der
Turnerjass des TV Studen im Restaurant zur Linde statt. Und zum 26. Mal habe ich,
Paul Schwarz, Euch zum Spiel und Spass geladen! Das soll auch so bleiben, die
Organisation sowie auch die Beschaffung der Preise. 
Leider waren zu Beginn nur 15 Turner anwesend. Für den normalen Schieber-
Jass bedeutete das, dass 3 Turner hätten zuschauen müssen. Doch an Ideen
fehlt es mir ja bekanntlich nie. In der Gaststube waren noch weitere Gäste. Ich
habe Ihnen unser Problem geschildert und auf die Frage, ob jemand Lust hät-
te mit uns den Jassabend zu verbringen, kam von einer Person die spontane
Antwort, selbstverständlich mache ich mit! Monika war ihr Name.
Somit konnte an 4 Tischen gespielt und diskutiert werden. Die vier Jass-Runden
waren schnell gespielt. Das Kartenglück war nicht jedem hold. Ich z.B. hatte das
nötige Kartenglück und auch gute Mitspieler/Partner. Das zeigt die nachfol-
gende Rangliste:

Rangliste Turnerjass 2019:

Schwarz Paul 2853

Scorza Mario 2740

Truffer Stefan 2667

Wyss Hansrudolf 2649

4. Riklin Urs 2649

6. Pauli Werner 2617

7. Hari Fred 2550

8. Moning Bernhard 2494

9. Kunz Ulrich 2467

10.Wirz Hansjörg 2463

11. Leiser Erwin 2451

12. Baumberger Felix 2421

13. Balli Ernst 2385

14.Maicon Monika (Gast) 2340

15. Küpfer Fritz 2325

16. Schärer Beat 2170
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Unserem Gast Monika möchte ich ganz herzlich danken für’s Einspringen und
Mitspielen!

Aber auch all jenen möchte ich mal Danke sagen, die sich am Turnerjass betei-
ligt haben oder sich in irgendeiner Form erkenntlich zeigten.

Zum Schluss möchte ich nochmals auf die Diskussion zurückkommen. Für den
Vorschlag von Fred Hari, jeder der mitmachen will soll CHF 10.- beisteuern,
möchte ich mich herzlich bedanken. Aber solange ich den Turnerjass organi-
siere, möchte ich von einem „Startgeld“ absehen. Übrigens gibt es schon jetzt
einzelne, die einen Preis mitbringen. Und diese Geste nehme ich gerne an.
Danke!

Paul
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VVEERRBBIINNDDEE  DDIIEE  PPUUNNKKTTEEVVEERRBBIINNDDEE  DDIIEE  PPUUNNKKTTEE
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Winterwanderung der Seniorenriege vom 13. Februar 2019

Bei wunderschönem Frühlingswetter besammelten sich 27 Senioren bei der Aula
in Studen zur Winterwanderung. Diese Wanderung wird jedes Jahr in den
Sportferien durchgeführt. Unter der Leitung von Hansjörg Wirz marschierten wir
in Richtung Hornusserplatz – Rest. Florida – durch den Auenwald übers Paradiesli
in das Waldhaus von Schwadernau. Der Name Paradiesli fällt auf. Damit ist die
grosse Gärtnerei an der alten Aare gemeint. Wie der Name entstanden ist weiss
der Schreibende nicht, vermutlich weil der Ort und die Landschaft paradiesisch
schön ist.

Im Waldhaus Schwadernau angekommen, wurden aus diversen Rucksäcken
Thermosflaschen mit Tee ausgepackt und serviert. Das warme Getränk musste
aber zum Trinken noch etwas aus kleineren Flaschen gekühlt werden. Der
Rückmarsch führte uns über die weite Ebene zwischen Schwadernau und
Studen, dem Sagibach entlang zum Rest. Wyde in Studen. Traditionell erwarte-
te uns ein kleiner Imbiss mit Aelplermakaronen und Apfelmus - wirklich eine
Delikatesse. Bei vielen guten Gesprächen unter Kollegen klang die diesjährige
Winterwanderung aus.

Ich möchte es nicht unterlassen, Hansjörg Wirz für die Organisation der schönen
Winterwanderung recht herzlich zu danken. 

Heinz Kocher
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Trainingswochenende in Gstaad
Samstag früh am Morgen, hinter der alten Apotheke, treffen wir uns, um wie
jedes Jahr nach Gstaad zu fahren. Das Trainingswochenende steht vor der Türe.
Schnell verteilen wir uns auf die Autos und los geht’s ins Berner Oberland. Ohne
Zwischenfälle kommen wir in unserer Unterkunft an, wo wir von Res schon erwar-
tet werden. Die Zimmer werden bezogen und die Leintücher montiert, was nicht
allen auf Anhieb gelingt. Schon geht es los Richtung Turnhalle, wo auch schon
reichlich Zwischenverpflegung ausgebreitet wird. Naja, verhungert oder leich-
ter wird wahrscheinlich niemand nach Hause kommen. Mit Stafetten von Sarah
und Irène wärmen wir uns alle zusammen auf. Nach dem ersten Schwitzen geht
es los. Die Aktiven starten mit ihrer Teamgymnastik und wir Frauen von der Aktiv
Plus-Riege beginnen mit dem Aufstellen der einzelnen Wettkampfdisziplinen des
Fit und Fun. Unsere neuen Mitglieder machen ihre Aufgaben mit Bravour und
schon bald einmal merkt niemand mehr, dass für sie alle Disziplinen neu sind. Hut
ab Esthi, Andrea und Patrizia. Nach einer kurzen Mittagspause, die wir mit den
Aktiven zusammen verbringen, geht es auch schon wieder weiter. Dieses Mal
wärmen wir uns mit Clüdi und Ti auf. Bald sind die Abläufe des Fit und Fun wie-
der klar, die Bälle werden schneller, die Köpfe röter und der Ehrgeiz erwacht.
Währenddessen üben die Aktiven den Korbballfachtest und den Allrounder.
Nach einer Dusche düsen wir mit den Autos zurück zu unserer Unterkunft, wo wir
ein kleines Apéro einnehmen. Die Aktivriege schlendert in dieser Zeit durch das
Gstaader Dorf. Vor den Spaghetti wird noch eifrig Tischfussball und Tischtennis
gespielt. Was gibt es dabei nicht alles noch zu erzählen und zu lachen. Endlich
ist es soweit, die Spaghetti, oder besser gesagt, Res ruft. Auch in diesem Jahr ist
eine Sauce besser als die Andere. Es wird gegessen, gesprochen und noch viel
mehr gelacht. Auch das Dessertbuffet ist wieder einmal mehr einfach super. Die
Zeit verfliegt und bald gehen die ersten ins Bett. Manche schleichen viel später
ganz ruhig ins Zimmer, um am nächsten Tag herauszufinden, dass eigentlich
noch alle im Zimmer wach gewesen wären. 

Der Morgen beginnt bei manchen schon sehr gesprächig, bei anderen eher
ruhig, aber Alle sind motiviert, wieder Vollgas zu geben, um so richtig von die-
sen zwei Trainingstagen profitieren zu können. Nach einem kurzen aber intensi-
ven Aufwärmen mit Nicce gehen wir noch einmal fast alle Fit und Fun Disziplinen
durch. Am Mittag ist es soweit, wir dürfen den Aktiven bei der Teamgymnastik
zuschauen. Spannend, die Fortschritte und den Einsatz zu sehen. Nach dem
Mittagessen und einem Aufwärmen mit Lara und Melanie geben wir ein letztes
Mal Gas, um anschliessend mit Spielen von Denise mit den Aktiven zusammen
den Tag und somit das Wochenende abzuschliessen. Beim Heimfahren sind wir
uns alle einig, das Wochenende war, wie alle Jahre wieder, ein voller Erfolg.
Danke dem Verein und allen Leiterinnen, die ein solches Wochenende möglich
machen.

Gabi Reber     FOTOS auf Seiten 20 & 21
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WWiitt zz::  ““AAllkkoohhoo ll””
“Ich war überhaupt nicht betrunken.”
“Und warum hast du ständig Brot ins Klo
geworfen?”
“Für die WC-Enten.”
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Seel. Unihockeyturnier Ins 2019
Mit viel Begeisterung und grosser Motivation traten die zwei Teams der
Unterstufe sowie 2 Teams der Oberstufe Anfang März in der Turnhalle Ins auf’s
Spielfeld. 

Geschickt, kämpferisch, flink, reaktionsschnell, mit viel Können und manchmal
auch mit etwas Glück wurden tolle Resultate erspielt:

1. Rang Kat. B
3. Rang Kat. A
4. + 24. Rang Kat. E

Auch wenn bei den Jüngsten noch nicht alles geglückt ist, habt ihr doch nie
aufgegeben und die Freude am Spiel beibehalten! Bravo Jungs! 

Merci den zahlreichen Unterstützern auf der Tribüne sowie den Fahrern. Ein spe-
zieller Dank geht an Hans H. Brütsch, welcher für die Jugi Studen als Schiri im
Einsatz war! 

Das Jugi-Leiterteam
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Daniel Mühlheim
Amselweg 1
2557 Studen
Tel P. 079 402 71 34
Tel G. 032 373 16 42
daenu.mikados@bluewin.ch
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Jahresbericht 2018 - DTV Aktive
Gestartet haben wir das Jahr 2018 auf den Schlööf. Wir haben gemerkt, dass
dies nicht unsere Paradedisziplin ist und es wohl nicht für die olympischen
Winterspiele reicht. So meldeten wir uns halt fürs Seeländische Turnfest in Biel an. 

Ende März ging es mit den Aktiven Plus wieder nach Gstaad ins Trainingslager.
Alle Jahre wieder dasselbe Procedere mit Training und Spaghetti reinziehen.

Wie gewohnt trainierten wir danach wieder jeden Mittwoch fürs Turnfest. Wir
haben uns wie gehabt in den Disziplinen Fachtest Allround und Fachtest
Korbball vorbereitet und haben den 80m Sprint mit dem vorletztjährigen
Steinstossen verbunden. Am Turnfest in Biel erreichten wir den 14. Rang in der 4.
Stärkeklasse, mit einer Gesamtnote von 24.06. An dieser Stelle nochmals herzli-
che Gratulation an alle Medaillengewinnerinnen, unser Fähnrich hatte ein
strenges Programm bei so vielen Podest-Plätzen!

Das alljährliche Brätlet in Jens schloss unseren Trainingssommer ab.

«Von Zeit zu Zeit», so lautete das diesjährige Soirée Motto. Wir durften mit unse-
rem Medley die Flowerpower-Zeit aufleben lassen.

So schnell verging diese Zeitreise, so war das Jahr 2018 auch schon um. Wir hat-
ten viel geschwitzt, aber auch sehr viel Spass in den Trainingsstunden. Uns hat
besonders gefreut, dass wir ab Sommer so viel Neuzuwachs bekommen haben
und die Halle wieder voller ist. Das ist sowohl für die Leiterinnen als auch für die
Turnerinnen ein tolles Gefühl und die Trainings «fäge»!

«Merci viu mau a euch aui für eue Isatz und eui Motivation jede Mittwuch.
Machet witer so, mir freue üs uf aui witere Traingsstunde und was no so chunnt!»

Herzlichst, die Leiterinnen

Afra, Tanja und Nicole
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Startzeiten Eidgenössisches Turnfest 2019, Aarau 

Riege Zeit Wettkampf

Jugendriege FR 14.06.19, 0812 Uhr Pendelstafette 60m 
FR 14.06.19, 0906 Uhr Hindernislauf (HL)

Ballwurf (BW)
Kugelstossen (KUG)

FR 14.06.19, 1024 Uhr Spieltest Allround (STA)
FR 14.06.19, 1036 Uhr Spielparcours Unihockey 

Aktive TV SA/SO 15./16.06.19 Teilnahme am 
Korbballturnier

Start SA ab 1000
Start SO je nach Rangierung

Aktive+ & Männer 1 Mixed FR 21.06.19, 0800 Uhr 1. Teil Fit & Fun (FF1)
Aktive+ & Männer 1 Mixed FR 21.06.19, 0900 Uhr 2. Teil Fit & Fun (FF2)
Aktive+ & Männer 1 Mixed FR 21.06.19, 1000 Uhr 3. Teil Fit & Fun (FF3)

Senioren Mixed FR 21.06.19, 0800 Uhr 3. Teil Fit & Fun (FF3)
Senioren Mixed FR 21.06.19, 0900 Uhr 2. Teil Fit & Fun (FF2)
Senioren Mixed FR 21.06.19, 1008 Uhr 1. Teil Fit & Fun (FF1)

Aktive TV FR 21.06.19, 0815 Uhr Fachtest Korbball (FTK)
FR 21.06.19, 1000 Uhr Pendelstafette 80m 
FR 21.06.19, 1118 Uhr Kugelstossen (KUG)
FR 21.06.19, 1127 Uhr Weitsprung (WE)

Aktive DTV SA 22.06.19, 0800 Uhr Fachtest Korbball (FTK)
SA 22.06.19, 0948 Uhr Gymnastik (GYK)
SA 22.06.19, 1042 Uhr Fachtest Allround (FTA
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WWiitt zz::  ““NNaacchhttll ii cchhtt””    

Anna (3) hat ein neues Nachtlicht. “Beruhigend durch

Farbwechsel” steht da.

Aus dem Babyphone ertönt seit 30 Minuten:

“Blau! Oransch! Trün!

Blau! Oransch! Trün!”
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Damenturnverein Studen - 42. Generalversammlung 2019
Der Damenturnverein Studen in Bewegung

Die Präsidentin, Anita Krebs, begrüsst 70 Turnerinnen, Passive und
Ehrenmitglieder, sowie zwei Vertreter des Turnvereins Studen, zur
42.Generalversammlung 2019, im neuen Saal Pink Flamingo im Rest. Florida in
Studen. Der Damenturnverein ist in Bewegung und hat ein erfolgreiches Jahr
hinter sich. 

Die Präsidentin blickt mit viel Freude und Genugtuung auf das vergangene Jahr
zurück und bedankt sich bei den Vereinsmitgliedern für ihre Treue. In den ver-
schiedenen, interessanten Riegenberichten konnte das Jahr 2018 nochmals
durchlebt werden.

Trotz dem positiv ausgefallenen Budget, mussten die Jahresbeiträge im
Damenturnverein Studen erhöht werden. Einige Highlights waren unter ande-
ren der Seeländische Jugendspieltag mit 700 teilnehmenden Kindern. Ein super
OK mit Frauen-Power war in verschiedenen Sparten tätig und organisierte ein
tolles Fest. Beim internen, gemeinsam organisierten Turntag mit dem Turnverein
Studen, wurde der Teamgeist und das Vereinsleben gefördert. Die alljährlichen
Soirées unter dem Motto «Von Zeit zu Zeit» waren wiederum ein voller Erfolg und
brachten uns ein volles Haus.
Am Seeländischen Jugendturntag und Turnfest in der Tissot Arena in Biel konn-
ten die sportlichen Leistungen der Turnerinnen im Einzel- und im
Vereinswettkampf mit verschiedenen Medaillen belohnt werden.

Ehrungen:
Mit fleissigem Turntraining haben sich 18 Turnerinnen die begehrte
Fleissauszeichnungen gesichert. Mit Freude wurden in den verschiedenen
Riegen neue Turnerinnen herzlich willkommen geheissen.

Alle offenen Chargen im Verein konnten Dank motivierten Turnerinnen wieder
besetzt werden.

Neuwahl MR Leiterin: 
Mara Gottardo

Neue Vorstandsmitglieder: 
Claudia Christen, Gaetana De Jonckheer, Luana Thomi, Priska Burkhalter und
Christine Kofmel.

Ehrungen DTV Turnerinnen:
20 Jahre Tina Canelli
30 Jahre Marina Sturm
35 Jahre Erna Girod
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40 Jahre Edmée Racine, Lilly Kocher, Sonja Schaffner, Evelyne Hirsbrunner

Ehrungen Leiterinnen: 
5 Jahre Heidi Hari, Tanja Brühlhart-Leiser, Anja Hebeisen
10 Jahre Marina Sturm

Ehrungen für Vorstandstätigkeiten: 
5 Jahre Denise Bohren, Anja Hebeisen
10 Jahre Anita Krebs
15 Jahre Claudia Aebischer

Verabschiedungen als Leiterinnen: 
Heidi Hari, Afra Winkelmann, Nicole Gsteiger, Denise Bohren

Im neuen Jahr freuen wir uns auf das Eidgenössische Turnfest in Aarau als
Höhepunkt.

Die Präsidentin, Anita Krebs, wünscht allen eine gute Gesundheit, viel Erfolg und
Freude in den Riegen und am Vereinsleben.
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Rhabarbercake
Zutaten

Pochierter Rhabarber

1 dl Wasser
2 EL Zucker
2 Stängel rote Rhabarber, längs und quer halbiert
Teig

150 g Butter, weich
100 g Zucker
1 Vanilleschote, längs aufgeschnitten, Samen ausgekratzt
1 Prise Salz
3 Eier
200 g saurer Halbrahm
300 g Weissmehl
2 TL Backpulver
Backen

100 g Puderzucker

Zubereitung

Pochierter Rhabarber

Wasser und Zucker in einer weiten Pfanne aufkochen. Rhabarber beigeben,
zugedeckt bei kleiner Hitze ca. 10 Min. köcheln, auskühlen. 
Teig
Butter in eine Schüssel geben, Zucker, Vanille und Salz darunterrühren. Ein Ei
nach dem andern darunterrühren, weiterrühren, bis die Masse heller ist. Saurer
Halbrahm darunterrühren. Mehl und Backpulver mischen, unter die Masse rüh-
ren. 
Einfüllen
Rhabarber aus dem Sud nehmen, abtropfen, Sud auffangen und beiseitestel-
len. Teig und Rhabarber lagenweise in die vorbereite Form geben, dabei mit
Teig anfangen und enden. 
Backen
Ca. 1 Std. in der unteren Hälfte des auf 180 Grad vorgeheizten Ofens.
Herausnehmen, etwas abkühlen, aus der Form nehmen, auf einem Gitter aus-
kühlen. Puderzucker und 2 EL des beiseite gestellten Rhabarbersuds verrühren.
Guss über den Cake giessen, trocknen lassen. 



WWiitt zz::  ““FFrreemmddsspprraacchhee””
“Wo haben Sie sich kennengelernt?”

“Im Swingerclub.”

“Hach schön, wenn die Musik Menschen zusammenführt.”

35
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Johresbricht vor Meitliriege 2018
Mir sie guet is nöie Turnerjohr gstartet. Dr erst Alass isch dr Seeländisch
Jugendspiutag bi üs ds Stude gsi. Gueti Wettkampf-Alage, super Wätter u viu
motivierti Chind. Im ‚Ball über d Schnur‘ hei sie um jede Punkt kämpft u mir hei
mitgfieberet, aber leider hets kei Gruppe ufs Podest gschafft. Anders im
Volleyball, dört hei d Meitli alli Matches gwunne. Do hei nid nume d
Goldmedaillene gstrahlet.

Ds Trainingslager in Prêles für d Oberstuefe het sech wieder glohnt. Ändlech
gnueg Zit zum Üebe vor Gymnastik. 10 Meitli hei se nöi müesse lehre und es
Spezialprogramm für die wo nid hei wöue tanze het natürlech o nid dörfe fäh-
le. Es Wucheändi wo sie sech besser hei chönne kenne lehre.

Am ‚Kids run‘ ds Biel si mir leider nid eini vo de drei grösste Gruppe gsi u mir hei
ke Zuestupf is Kässeli bercho. Topplätz si üs aber trotzdäm gsicheret gsi. So het
d Mia Reber zum dritte Mou i Folg ihre erst Rang chönne verteidige….Bravo!

Dr Höhepunkt isch u bliebt aber ds Seeländische Turnfest. Wie im letschte Johr
si mir o wieder mit dr Jugi Stude zäme gstartet. Es speziells Turnfest, am
Einzuwettkampf vor Jugend hei nur d Johrgäng 2001 – 2004 chönne teilnäh. So
si mir haut, o verletzigsbedingt, nur mit 5 Meitli u 5 Jungs gange. Aui hei
Superleistige erzielt. Am Sunntig isch de dr Vereinswettkampf gsi. Mit über 80
Chind, i 8 verschiedene Diszipline, agfüüret vo Gross u Chli. E tolle, aber o asträn-
gende Tag, wo mir Leiterinne u Leiter probiert hei, jedes Chind sine beste
Möglichkeite idsetze, mängisch haut o am Team ds lieb. D Stimmig unter de
Chind u üs Leiter isch dr ganz Tag super gsi. Es Highlight si sicher o d Finallöif vor
Seelandstafette ir Tissot Arena inne gsi. Topleistige si erwartet worde u dir heit
öies Beste gäh. Dr zwöit Rang ir höchste Stärkeklass, somit d Silbermedaille…das
isch so megagigageil gsi, dass sogar ig es paar Fröideträndli ha verdrückt.

Es grosses MERCI a aui Leiter u Leiterinne, aune Häufer u üsne tröie Kampfrichter,
denn ohni öich chönnte mir gar nid starte!
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D Schluss Stund im Summer mit Stafette u Grilliere, macht eifach Spass. När
heissts ab i die verdiente Summerferie.

Dr Turntag mit dr Fahneweihi vom TV Stude isch o e glungne Tag gsi. Vieli
Jungturner u Jungturnerinne us beidne Turnvereine hei mit ihrne Familie mitg-
macht. «Das het eifach gfägt», hei mir mängisch chönne ghöre. Super Anlass,
schreit nach Wiederholig!

Ds Soirée isch wieder e mega Erfolg gsi. Die spektakuläri Mondlandig mit de
grüene Freestyle tanzende Marsmönschli vor Unterstuefe und o die UV–lüch-
tende Roboter-Strich-Meitli vor Oberstuefe si eifach super gsi. Do gseht me o dr
Ideerichtum vo de Leiterinne u d Fröid vo de Meitli… sie gö gärn id Meitliriege.

Für mi isch es Zit Adieu ds säge. Wuche für Wuche d Meitli z begleite, ds moti-
viere jedes siner Leistige probiere ds verbessere, oder Spass bi de Spieli ds ha,
das isch e super Erfahrig gsi u i wirde se sicher vermisse. Nach 7 Johr mit däm
tolle Team, gib ig mis Amt us Meitliriege Leiterin ab. Mire Nachfolgerin, dr Mara
Gottardo, wünsch ig ganz viu Fröid mit dr nöie Herusforderig.

Für d Meitliriege

Denise Bohren
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Jahresbericht 2018 - Aktivriege plus
2018 - Ein Jahr der Extreme

Es war für mich ein Jahr, in dem ich die ganze emotionale Bandbreite durchle-
ben durfte und durchleben musste – im positiven, wie auch im negativen Sinne.

Beginnen wir mit dem Positiven:
Das erste Quartal war wie immer dem Motto «Abwechslung» gewidmet. Das
heisst, jede Woche konnten wir uns von unseren Turnkameradinnen mit neuen
Spielen, Bewegungen und Ideen überraschen lassen. Wir geniessen diese Zeit
bis zu den Frühlingsferien sehr. 

Der Startschuss für die Turnfestsaison mit Augenmerk auf Kondition und
Geschicklichkeit fällt für uns in Gstaad. Dieses Trainingswochenende im
Oberland ist für den Wiedereinstieg in die Fit & Fun-Disziplinen enorm wertvoll
und erlaubt uns, alle Unklarheiten bezüglich Ablauf, Fehlerquellen sowie Tücken
zu erörtern. Die wertvollen Nebeneffekte dieser zwei Tage sind die dabei auf-
gewertete Kameradschaft und die Verschmelzung unseres Teamgeistes. 

Teamgeist war für mich in diesem Jahr DAS Schlagwort schlechthin und wurde
von allen nicht einfach nur so in den Mund genommen, sondern wahrhaftig
gelebt – und zwar über die Riegengrenze hinaus. Sei es beim Einsatz rund um
den Seel. Jugendspieltag, beim Brätlet, auf der Wanderung, am Turntag bei der
Fahnenweihe des TV oder ganz intensiv am Seeländischen Turnfest. 

Erstmals nach ein paar Jahren Pause starteten wir wieder in gemischten
Frauen/Männer-Teams. Die anfängliche Nervosität auf beiden Seiten verwan-
delte sich sehr rasch in motivierende Zurufe, Lob und Tipps! Dieser Tag war für
Arsi und mich als Leiterteam bereits vor der Rangverkündigung ein voller Erfolg!
Kameradschaft und gegenseitiger Respekt prägten diesen Tag. Die Krönung
war folgende Ausbeute, die von unseren Fähnrichen vollen Einsatz abverlangt
hatte: Im Einzelwettkampf bei den Frauen 3x Gold, 1x Bronze, bei den Männern
1x Silber, 2x Bronze sowie 4 Turner mit Auszeichnungen und im Vereinswettkampf
FMS 35+ erhielten wir in der ersten Stärkeklasse mit sensationellen 29.11 Punkten
die Silbermedaille. Ebenfalls Silber gab es für das Team 55+ mit starken 28.77
Punkten! Mit einer gemeinsamen kleinen Medaillenfeier verabschiedeten wir
uns dann in die Sommerpause. 

Nennen wir es Schicksal oder Fügung…genau an jenem Abend wendete sich
unser Glück in tiefe Betroffenheit. Unserer «Omama» wurde Nierenkrebs im fort-
geschrittenen Stadium diagnostiziert. Warum erzähle ich das hier? In dieser
zweiten Jahreshälfte erfuhren ich und unsere ganze Familie, was Zusammenhalt
und Kameradschaft in einem Verein bedeuten. Eben Teamgeist! …denn nicht
nur wenn gejubelt werden kann sind wir stark, sondern gerade wenn schwere
Zeiten anstehen, sind solche Freundschaften die wertvollsten Erkenntnisse für
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mich. Ich bedanke mich von ganzem Herzen bei meinen Riegenkameradinnen
für jedes Zeichen, jede Hilfeleistung und Unterstützung sei es in oder ausserhalb
der Turnhalle gewesen! Auch wenn ich es normalerweise vermeide, namentlich
jemanden zu erwähnen, ist es mir ein Anliegen, Tina und Claudia an dieser Stelle
noch einmal ganz herzlich für die vollumfängliche Übernahme des letzten
Turnerquartals rund ums Soirée zu danken! 

Dieses Jahr hat mir – einmal mehr – verdeutlicht, dass Resultate und Erfolg nur
nebensächlich sind. Auch wenn dies beflügelt, ist es immer nur von kurzer
Dauer. Freundschaften halten ein Leben lang, wenn man Sorge dazu trägt.
Schön, dass es euch gibt! In diesem Sinne wünsche ich allen Anwesenden ein
glückliches, zufriedenes und gesundes neues Turnerjahr.

Andrea Merino
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TIPP: Beginne immer mit den Bildern.
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Jahresbericht 2018 - Seniorinnenriege 
Jeden Montag um 18 Uhr besammeln sich ca. 20 bis 22 Seniorinnen in der Halle
um abwechslungsweise mit Anita, Marina und mir zu turnen. Es wird gesungen,
gelacht, natürlich auch geturnt, Bauchmuskeln strapaziert, gespielt, Hirnzellen
trainiert und am Schluss «abegfahre».

Dank dem prächtigen Sommer konnten wir sogar einige Male die Turnstunden
draussen abhalten. Statt eines Maibummels gabs dieses Jahr einen
Junibummel. Eine Schar Turnerinnen marschierten Richtung Port ins Restaurant
Romantica. Auf der Terrasse nahmen wir bei guter Laune einen kleinen Imbiss.
.Vor den Sommerferien wurde der traditionelle Brätlet abgehalten.

Im September fand der von Anita organisierte Herbstausflug auf den Belpberg
statt. Bei prächtiger Aussicht und einem guten Essen genossen wir den wun-
derschönen Tag. Danke vielmals Anita.

Der Höhepunkt war natürlich das Soirée. Zum ersten Mal standen 12 motivierte
Seniorinnen auf der Bühne. Unter der Leitung von Anita führten wir eine Nummer
mit Poolnudeln auf. Die Millenium-Nummer mit den Männern war ein grosser
Erfolg. Herzlichen Dank Anita für Deine ruhige Art und Deinem unermüdlichen
Einsatz. In der Zwischenzeit genoss der Rest der Seniorinnen das Turnen mit
Marina und der topfiten Edith. 

Weihnachten haben wir im Senevita gefeiert. Beim gemütlichen Zusammensein
und einem guten Essen hörten wir Geschichten und sangen Weihnachtslieder,
die von Barbara auf der Hammondorgel begleitet wurden. Danke Anita und
Barbara für diesen wunderschönen Abend. 

Anita, Marina und ich freuen uns immer wieder mit Euch zu turnen. Ihr seid ein-
fach tolle und motivierte Seniorinnen. 

Herzlichen Dank Euch allen.

Eure Leiterin

Rosemarie Oppliger
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Unsere Öffnungszeiten:
7 Tage

Montag - Mittwoch
09.00 - 23.30 Uhr

Donnerstag - Samstag
09.00 - 24.00 Uhr

Sonntag 
09.00 - 23.00 Uhr 

Samstag und Sonntag durchgehend warme Küche von 11.30 - 22.00 Uhr

Bielstrasse 28    3250 Lyss
Tel. 032 384 38 88    Fax 032 384 33 03

info@semispatz.ch     www.semispatz.ch
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PIRATEN AHOI!! VAKI-Turnen vom 9. März 2019

„Mir si Pirate und fahre übers Meer, vo Norde nach Süd und krüz und quer, mir
singe hey, juhee, juhoo, mir Pirate mir singe halt eso, mir singe hey, juhee, juhoo,
mir Pirate mir singe halt esooo.“

Zur Einstimmung hörten wir viele Piratenlieder, lernten uns kennen und verklei-
deten und schminkten einander. Mit dem Spiel: „Pirat, Pirat, wie töif isch’s
Wasser?“ haben sich alle Kinder von den Piraten gefangen genommen und
sich in gefürchtete Piraten ausbilden lassen.

Es ging weiter mit einer wilden Schiffsfahrt auf den kleinen Piratenschiffen über
das weite Meer, zum Lied „drunken Sailer“. Die Kinder und Väter ruderten mit
den Kegeln, kämpften mit den Schwertern, schwammen durchs Meer, wisch-
ten das Schiff und schauten vom Ausguck in die Ferne. Piraten AHOI!

Die Väter machten sich gut beim Parcours aufstellen! :-) Es erstand eine Kajüte
für die seekranken Piraten, ein Piratenschiff mit Segel zum Entdecken und
Klettern, eine Hängebrücke und Taue um andere Schiffe zu entern, ein
Felsvorsprung und Angelruten zum Fischen und eine Höhle mit einem versteck-
ten Schatz.

Die Kinder stürzten sich ins Abenteuer und entdeckten die Turnhalle mit grossen
Augen. Der Schatz wurde gestohlen und ist für immer und ewig verschollen in
den kleinen Bäuchlein der Piraten. :-) 

Zum Schluss bauten wir in der Hallenmitte eine riesengrosse Krake mit acht
Tentakeln und tauchten in eine spannende Piratengeschichte mit viel
Bewegung! 

Um 11.00 Uhr sind die Mamis dazugekommen und wir genossen ein feines Apéro
mit vielen leckeren Köstlichkeiten! Vielen Dank an ALLE!

Sanja & Denise
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Korbball Studen-Brügg
Auch dieses Jahr konnten wir mit zwei Teams in die Seeländische
Hallenmeisterschaft 2018/19 starten. Diesmal spielten die Teams in der gleichen
Zusammensetzung wie im Sommer. Dies ermöglichte es den Spielern, auch im
Winter miteinander zu spielen, was dann für die Sommersaison sicher einen posi-
tiven Effekt haben wird. Von den gestarteten 7 Teams belegte Studen-Brügg 1
den 2ten Schlussrang punktegleich hinter Pieterlen 1 (besseres Torverhältnis für
Pieterlen).

Das aus mehrheitlich jungen Spielern bestehende Studen-Brügg 2 belegte den
5ten Schlussrang mit 9 Punkten. Es zeigt sich langsam, dass die jungen Spieler
sich auch gegen die anderen Mannschaften behaupten können, was sehr
erfreulich ist!

Durch den 2ten Schlussrang qualifizierte sich Studen-Brügg für den Kantonalfinal
in Allenlüften (Mühleberg) vom 23. Februar. Dort wurde mit einem Team der 
6. Schlussrang erspielt, dies nach einem doch etwas enttäuschenden Tag.
Gleichzeitig zur Wintermeisterschaft wurde auch noch im CH-Cup Korbball
gespielt. Auch hier starteten wir mit zwei Teams. Team 2 überstand die 1ste
Runde gegen Hochwald-Gempen 2 und Mühleberg, super gemacht! Leider
entschied das Los in der 2ten Runde, dass Studen-Brügg 2 gegen den amtie-
renden Schweizermeister Pieterlen 1 antreten musste. Dieses Spiel ging trotz
grossem Einsatz verloren.

Team 1 überstand die erste Runde im Cup problemlos gegen Aarwangen und
Erschwil 3. Im nächsten Spiel durften wir in der Ostschweiz gegen Herblingen
spielen. Auch dieses Spiel konnten wir für uns entscheiden. Im 1/8 Final durften
wir dann zu Hause gegen Zihlschlacht 1 antreten. Das hart umkämpfte Spiel
wurde dann erst in der Nachspielzeit nach der offiziellen Spielzeit mit einem
Penalty zu Gunsten von Zihlschlacht entschieden (Schlussresultat 20:21). Hier
noch einmal ein riesiges Dankeschön an die vielen Zuschauer!

Auch wenn der Abschluss der Wintersaison mit dem Kantonalfinal nicht ganz so
gelaufen ist wie geplant, sind wir motiviert für die Sommersaison 2019!

Daniel Widmer
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LÖSUNGSWORT: NEST
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Thomo Böden AG
Schaftenholzweg 26 2557 Studen
Telefon 032 351 22 11, Fax 032 351 48 18
info@thomoboeden.ch
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WWiitt zz::  ““DDaass  AAlltt eerr””    

Wie alt bist Du? ...
Man fragt eine Frau nicht nach dem Alter! ...
Hast recht, wie viel wiegst Du? ... 
Ich bin 38. 

Jahresbericht 2018 - KITU
Deu si viu zfrüeh, angeri chöme chli knapp, es paar si no chli schüüch u die
angere chöme voller Elan. Aber eis hei aui Kind gmeinsam, si chöme gärn zu üs
is Kitu. Das Johr hei mir müesse ä Obergränze setze, nid meh aus 28 Kind. Es git
bereits ä Warteliste mit 7 Kind, we öper ufhört, de rütscht eis noche.

Nachem Begrüssigskreis, düe mir üs mitemne Fangis oder chline Spieli ufwärme.
Dört chöi si zerscht mou lutstark ihri Energie useloh.
Am liebste hei si, we mir när ganz viu Grät fürenäh u dermit ä Parcours ufsteue.
De chöi si ar Sprossewand klättere, vom Schwedekaste gumpe, übere
Stufebarre balanciere u mit Bäll probiere dr Korb zträffe. Es brucht Gschick,
Geduld u viumous ou chli Muet Neus uszprobiere. Aber sie mache das aui super
u würde am liebste gar nüme ufhöre.
D Stung vergeit wie im Flug u scho müesse mir wägrume, das brucht ou no chli
Zyt. Aber üsi chline Knöpf häufe gärn tatkräftig mit. Mit gmeinsame Kräft lüpfe
si Bänkli ufenang, stosse dr schwär Schwedekaste a si Platz u sogar die grosse
Matte chöi mir mit ihrer Hilf wieder ufe Wage due.
We aues fertig verrumt isch, u no chli Zyt blibt, spiele mir no öpis chlises oder
müesse üs scho wieder vo de Kind verabschiede. Schnäu springe si zu de Eltere
zum verzeue was sie aues gmacht hei, wär Naseblüete oder ä Büüle het gha u
vergässe drum immer wieder mou es Trinkfläschli oder Socke.

No hurti ä Blick vo üs id Garderobe, öb aui abgholt wärde u de mache sich aui
happy u chli müed ufe Heiwäg, inkl am Gabi u mir�

d Leiterinne

Gabi u Tanja
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Zum 70. Hari Fred Geb. am
19.04.1949

Kissling Susanne Geb. am
01.06.1949

Zum 75. Schaffer Ruth Geb. am
06.04.1944

Zum 80. Menta Bruno Geb. am
01.05.1939

Schmid Walter Geb. am
07.05.1939

Kropf Toni Geb. am
17.06.1939

Zum 85. Leimbacher Robert Geb. am
24.04.1934

Gilomen Heinz Geb. am
21.06.1934

VVIIEELL  SSPPAASSSS  BBEEIIMM  AAUUSSMMAALLEENN  VVIIEELL  SSPPAASSSS  BBEEIIMM  AAUUSSMMAALLEENN  
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+41 32 355 15 80    info@one80-shop.ch

M. Bähler, Hauptstr. 59, Studen
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Jahresbericht 2018 - Frauenriege
Vorneweg möchte ich das bombastisch schöne Wetter hervorheben, das uns
bei allen Anlässen nie im Stich gelassen hat; es war einfach immer
Sonnenschein. Sei es….
beim Jugendspieltag vom 28. April in Studen
am Seel. Turnfest in der Tissot Arena vom 23.+24.Juni in Biel
am 02.Juli das traditionelle Bräteln in Jens
nicht vergessen die 2-tägige Vereinswanderung Sörenberg - Kemmeriboden -
Innereriz vom18.+19.August
sowie die Fahnenweihe des TV Studen vom 26.August

Da liessen wir es uns nicht nehmen, einige Lektionen im Freien durchzuführen, 
z. B:

Vitaparcours in Lyss
einen Dorf -OL durch Studen
den Bächli-Lauf
eine Velotour Richtung Aarberg
SUP auf dem Bielersee
Beim Hundemätteli auf Grossleinwand einen Einsatz der Schweizer-Nati an der
Fussballweltmeisterschaft 

Mit Marina und Priska hatten wir das ganze Jahr abwechslungsreiche
Turnstunden. Super finde ich auch, dass wir uns Generationen übergreifend
bewegen; am 05. September schwitzten wir gemeinsam mit den Aktiven bei
einer Zumba Lektion.

Unsere Soirée-Nummer war ein toller Erfolg; gratuliere Esti und Edith für Ihren
Einsatz. Mit dem Turngerät «Rollator» konnte sich jede Fahrerin auf der Bühne
austoben.
Der Schluss-Höck vom 19.Dezember im Iglu Busswil mit gemeinsamem Fondue
Plausch und anschliessendem Lotto Spiel war eine Premiere. Danke Barbara;
war Super.

Zum Schluss möchte ich es nicht unterlassen, die Leistungen der Seel. Turntage
zu erwähnen. Beim Vereinswettkampf Senioren 3-teilig in der 3. Stärkeklasse
erreichten wir den hervorragenden 2. Platz. Dabei möchte ich mich nochmals
herzlich bei den Männern bedanken, dass ich mit Euch diesen Erfolg miterleben
durfte. 

Im Einzelwettkampf mit 6 Disziplinen durften wir ein weiteres Mal Feiern:
In der Kat. 35+ erreichte Nicole den 1.Platz
In der Kat. 35+ erreichte Priska den 3.Platz
In der Kat. 55+ erreichte Edith den 1.Platz
In der Kat. 60+ erreichte Heidi den 1.Platz
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Dies ist mein letzter Jahresbericht als Leiterin der Frauenriege Studen. Für die
zukünftige und jetzigen Leiterinnen, Marina und Priska, wünsche ich viel Erfolg,
die Turnerinnen auch im 2019 unfallfrei fit zu halten.

Heidi Hari 

WWiitt zz::  ““EEiinnsscchhllaaffpprroobbll eemmee??””    
Kenn ich nicht.

Ich zähle bis drei und schon schlaf  ich.... 

Okay, manchmal auch bis halb vier. 
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Turnvereine Studen

Redaktion und Burckhardt Bianca Längackerweg 30             032 372 10 73 
Berichte DTV Aktive+: 2557 Studen 
bianca.fredy@me.com 

Reinschrift  Quattropani Nicole         Längackerweg 50 032 373 11 10
nicole.quattropani@bluewin.ch 2557 Studen 

Präsidentin DTV: Krebs Anita Schürlistrasse 19 032 331 13 75
krebs@evard.ch 2563 Ipsach

Präsident TV: Sturm Dietmar Neufeldweg 3 032 384 18 14
didi.sturm@besonet.ch 3252 Worben

Berichte DTV Seniorinnen: Burri Rosmarie Worbenstrasse 26 032 373 72 31
rf.burri@gmail.com 2557 Studen

Berichte DTV Frauen: Schafroth Barbara Zihlweg 55                       079 244 24 00
barbara.schafroth@bluewin.ch                                  2557 Studen

Berichte DTV Aktive: Jobin Lara Längackerweg 24A 078 919 18 25
lajob16@gmail.com 2557 Studen

Berichte TV Senioren: Kunz Robert Jurastrasse 14     079 464 75 55
robertekunz@bluewin.ch 2558 Aegerten

Berichte TV Aktive: Gnägi Damian Walperswilstrasse 79 079 895 75 56
damian.gnaegi@hotmail.com 3274 Bühl b. Aarberg

Berichte TV Männer: Truffer Stefan                    Hauptstrasse 50a 079 651 61 74
Stefan.truffer@bluewin.ch 2557 Studen

Kassier TV: Christen Stefan                 Neumatt 1 079 659 43 32
braumeister@bluewin.ch 2556 Schwadernau

Adressen DTV / TV: Schärer Beat Jurastrasse 7 032 373 49 16
schaerer.marl@bluewin.ch 2558 Aegerten

Inserate: Moning Bernhard Hauptstrasse 30             078 657 26 95
b.moning@evard.ch 2557 Studen

Druck: Sutter Druck AG, Spillstattstrasse 33, 3818 Grindelwald
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